






 
 
 
Bürgerinitiative „Bebauung Haus Hack“ 
 
Die Bewohner der Diesterwegstraße haben zu dem Neubau einer 
Wohnbebauung mit der Verkehrserschließung ausschließlich über den 
Pestalozziweg noch folgende Anmerkungen: 
 
Der Pestalozziweg wird zurzeit schon extrem befahren. Wir gehen davon aus, 
dass hier täglich mehrere Hundert Autos durchfahren, inklusive schwere Lkws 
mit Anhänger, große Busse etc. Ich bewohne das 2. Haus in der 
Diesterwegstraße, das an den Pestalozziweg grenzt. 
 
Beim Durchrauschen der Lkws kann ich regelmäßig Erschütterungen feststellen. 
U. E. ist eine solche schmale Straße für solch schwere Fahrzeuge überhaupt nicht 
geeignet.  
 
Erschwerend kommt hinzu, dass dort ein Kindergarten beheimatet ist. Parkende 
Autos auf der Straßenseite des Kindergartens erschweren deutlich den 
Gegenverkehr. Schon heute ist es fast unmöglich, die Straße zu passieren. Gerne 
können Sie eine Ortsbesichtigung machen, vorzugsweise wenn die Kinder 
gebracht bzw. abgeholt werden. Das Risiko eines Unfalls ist ausgesprochen hoch. 
Uns erschließt es sich nicht, wie solch eine schmale Straße, die von vielen 
Kindern und auch von Radfahrern ständig frequentiert wird, noch mehr 
Belastung durch den geplanten Neubau verkraften soll. 
 
Der Pestalozziweg müsste auf jeden Fall verkehrstechnisch eher entlastet als 
noch mehr belastet werden!!!  
 
Wir bitten um Berücksichtigung der entsprechenden Einwände, da wir ja sicher 
alle für eine sichere und gefährdungsfreie Verkehrsführung plädieren. Die 
Sicherheit der Kinder hat oberste Priorität. 
 
Im Namen der Diesterwegstraße 
 
i. A. Britta Hömens 
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Unsere Forderungen:
Keine viergeschossigen Mietriegel (3 + Staffelgeschoß)

Keine Zufahrt über den Pestalozziweg zu den Häusern

Verlegung der Tiefgaragenzufahrt auf die Kölner Straße

Auflockerung der Bebauung am Pestalozziweg

Anlage eines Bürgersteiges am Pestalozziweg 

Mehr Grünflächen und Bäume

Keine Zufahrt zur Baustelle über den Pestalozziweg
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